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Interhome AG und feratel media technologies AG gehen Kooperation ein 
 

Die neue Partnerschaft zwischen Europas führender Ferienwohnungsvermittlerin Interhome 
und dem Informations- und Reservierungssystem-Anbieter feratel stärkt die touristischen 
Regionen in der Schweiz. Via einer technischen Schnittstelle, sind Ferienunterkünfte der 
einzelnen Regionen ab sofort über alle Vertriebswege von Interhome buchbar – und somit an 
den internationalen Markt angebunden. Engelberg und Surselva sind bereits online.  
 
«Diese Partnerschaft ist ein weiterer Schritt in unserem stetigen Bestreben kalte Betten zu wärmen; sprich mehr 
Logiernächte für vermietende Eigentümer sowie touristische Regionen in der Schweiz zu ermöglichen. Für 
diese Unterkünfte erhöhen wir die Buchbarkeit und Präsenz auf dem internationalen Markt», so Simon 
Lehmann, CEO von Interhome.  
 
Dafür schliessen die Tourismusregionen direkt mit Interhome einen Rahmenvertrag mit fixer 
Vergütungsregelung ab. Voraussetzung ist die Verwendung des Systems DMS deskline 3.0. Nur dieses ist mit 
dem Interhome System i-Rent kompatibel. DMS deskline 3.0 ist sehr flexibel und kann je nach Bedürfnis 
angepasst werden. So müssen die einzelnen Regionen zum Beispiel nicht alle ihrer Unterkünfte aufschalten, 
sondern können frei wählen. Die Regionen Engelberg, Surselva und Gstaad sind bereits dabei. Mit Saas-Fee 
und weiteren ist man derzeit im Gespräch.  
Hintergrund ist der, dass sich die touristischen Regionen in der Schweiz noch auf einem zu stark lokalen Level 
bewegen und dementsprechend freie Ferienwohnungskapazitäten haben. Um diese optimal zu bewirtschaften, 
muss der Zugang zu internationalen Gästen geschaffen werden. Vereinfacht wird dies, wenn auch eine 
Unterkunft in der kleinsten Schweizer Region über Interhome auffindbar ist.  
 
«Als Pilotstation können wir auf eine ausgezeichnete Zusammenarbeit mit Interhome und feratel zurückblicken. 
Die Erarbeitung der Schnittstelle erfolgte schnell, professionell sowie seriös und das Ergebnis kann sich sehen 
lassen. Nach nur wenigen Wochen Laufzeit verzeichnen wir bereits erfreuliche Buchungszahlen», so Daniel 
Kaufmann, Leiter des Tourist Centers der Engelberg-Titlis Tourismus AG. 
 
Dies sieht auch Gérard Carigiet von der Surselva Tourismus AG so: «Interhome kann auf mehr als 45 Jahre 
Erfahrung in der Ferienhaus-Vermittlung zurückblicken und ist europaweit führender Qualitätsanbieter. Als 
Surselva Tourismus können wir unseren Vermietern über die Schnittstelle feratel den direkten Zugang zum 
Vertriebs-Netzwerk und den Kunden von Interhome ermöglichen. Ihnen wollen wir zeigen, dass die Schweiz 
abseits des Mainstream absolut spannend ist und vergleichsweise preiswerte Urlaubsziele bietet.»  
 
Durch die Kooperation hat Interhome bereits jetzt 400 neue Objekte im Portfolio. 25 weitere touristische 
Regionen könnten hinzukommen. Insgesamt würden somit global 5'000 neue Objekte in der Schweiz 
zugänglich gemacht. Das langfristige Ziel ist ein Verbund aller Regionen. 
 
«Die Pilotphase ist vorbei. Engelberg und Surselva sind Projektpartner und profitieren bereits jetzt von dem 
neuen weltweiten Vertriebsweg durch Interhome, zu dem 29 Länder, Call Center, weltweit 20'000 Reisebüros, 
Affiliates und natürlich die Website gehören. Auf Knopfdruck bieten wir auch anderen interessierten 
Destinationen diese spannende Möglichkeit an. Mit unserer Technologie fungieren wir quasi als Türöffner für 
den globalen Vertrieb», so Ronnie Oehrli, Geschäftsführer der feratel Schweiz AG.  
 
Roger Müller, Head of Operations und Leiter des Projekts bei Interhome gibt einen Ausblick in die Zukunft: 
«Beide Unternehmen streben eine langjährige und nachhaltige Partnerschaft an. Während die Anbindung der 
Schweiz bereits vollzogen wird, werden auch entsprechende Gespräche über eine Ausweitung der Kooperation 
auf andere Länder, wie beispielsweise Deutschland und Österreich, geführt.» 
 
feratel media technlogies AG konzentriert sich als touristischer Gesamtlösungsanbieter mit rund 155 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in 
Europa und Standorten in der Schweiz, Österreich, Deutschland, Italien, den Benelux-Staaten, Spanien, Ungarn, Tschechien, Slowakei und 
Bulgarien auf drei Kernbereiche: Telekommunikation, Informations-und Reservierungssysteme sowie Medien. Kernkompetenz der feratel 
und des Teams ist die Verbindung innovativer Marketingansätze mit touristischem Branchen-Know-how und technischem Fachwissen. Die 
Schweizer Tochtergesellschaft  in Rotkreuz mit elf Angestellten wird von den Geschäftsführern Ronnie Oehrli und Thomas Angerer geleitet.  
 
 
 
 



  

 
 
 
Die Interhome AG ist auf die Vermittlung eines weltweiten Angebots mit mehr als 32’000 Ferienwohnungen, Ferienhäusern und Chalets in 
29 Ländern spezialisiert. Der Qualitätsanbieter vermittelte 2010 560’000 Feriengäste und erzielte einen Nettoerlös von 206,9 Mio. CHF. Die 
Dachgesellschaft Interhome AG, domiziliert in Glattbrugg/Zürich, wird zu 100% von der Hotelplan Holding AG gehalten. Diese wiederum ist 
zu 100% im Besitz der Migros, der grössten Detailhandelsorganisation der Schweiz mit Sitz in Zürich.  
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Für interessierte Tourismusregionen:  
Interhome AG 
Roger Müller, Head of Operations 
Tel. +41 43 211 78 00    
roger.mueller@interhome.com 
 
 
feratel Schweiz AG 
Ronnie Oehrli, Geschäftsführer 
Tel. +41 41 799 50 50 
ronnie.oehrli@feratel.ch 
 
 
Für Medien: 
Primus Communications GmbH 
Vanessa Bay 
Tel. +41 44 421 41 21 
vanessa.bay@primuscommunications.ch 


